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	Termin
	von
	bis
	Veranstaltung

	Mo
	13.08.07
	18:00
	 
	Spielausschuss und spielleitende Stellen (LLZ Haßloch)

	Mi
	15.08.07
	 
	 
	Meldeschluss für Z/S-Schulung OL/JRL an die GS

	Fr
	17.08.07
	20:00
	 
	Präsidiumssitzung Vereinsgaststätte TS Rodalben

	Mo
	20.08.07
	 
	 
	Meldeschluß (kostenfrei) Trikotfarben an Fachwarte

	Mo
	20.08.07
	17:00
	20:00
	w93 Auswahltraining (LLZ Haßloch)

	Di
	21.08.07
	19:00
	 
	Vorbereitungslehrgang Vereinsbeobachter (LLZ Haßloch))

	Mi
	22.08.07
	19:00
	 
	Schulung Z/S N.N.

	Mi
	22.08.07
	17:30
	20:00
	m93 Auswahltraining (LLZ Haßloch)

	Do
	23.08.07
	18:30
	 
	Schiri-Lehrgang (LLZ Haßloch)

	Mo
	27.08.07
	17:30
	20:00
	w94 Auswahltraining (LLZ Haßloch)

	Mi
	29.08.07
	18:00
	20:00
	m92 Auswahltraining (LLZ Haßloch)

	Mi
	29.08.07
	19:00
	 
	Lehrgang Schiri D-E/Neu/Jung-SR (LLZ Haßloch)

	Do
	30.08.07
	19:00
	 
	Vorbereitungslehrgang Vereinsbeobachter (LLZ Haßloch))

	Mo
	03.09.07
	17:00
	20:00
	w93 Auswahltraining (LLZ Haßloch)

	Mo
	03.09.07
	19:30
	 
	Lehrabend A/F-Gespanne (LLZ Haßloch)

	Di
	04.09.07
	19:00
	 
	Vorbereitungslehrgang Vereinsbeobachter (LLZ Haßloch))

	Mi
	05.09.07
	17:30
	20:00
	m93 Auswahltraining (LLZ Haßloch)

	Sa
	08.09.07
	9:30
	16:30
	Landesjugendsportfest Nieder-Olm m92/w93

	Mo
	10.09.07
	19:30
	 
	Lehrabend A/B-Einzel (LLZ Haßloch)

	Mo
	10.09.07
	17:30
	20:00
	w94 Auswahltraining (LLZ Haßloch)

	Mi
	12.09.07
	18:00
	20:00
	m92 Auswahltraining (LLZ Haßloch)

	Sa
	15.09.07
	09:30
	16:30
	Stützpunkttraining weiblich Süd (TSR-Halle Rodalben)

	Sa
	15.09.07
	09:00
	13:00
	Stützpunkttraining/Sichtung männlich Nord (N.N.)

	Sa
	15.09.07
	09:00
	13:00
	Stützpunkttraining männlich Mitte (LLZ Haßloch)

	Sa
	15.09.07
	09:00
	13:00
	Stützpunkttraining männlich Süd (N.N.)

	Mo
	17.09.07
	17:00
	20:00
	w93 Auswahltraining (LLz Haßloch)

	Mo
	17.09.07
	19:30
	 
	Lehrabend B/C-Gespanne (LLZ Haßloch)

	Mi
	19.09.07
	17:30
	20:00
	m93 Auswahltraining (LLZ Haßloch)

	Sa
	22.09.07
	09:00
	13:00
	Stützpunkttraining männlich Mitte (LLZ Haßloch)

	Mo
	24.09.07
	17:30
	20:00
	w94 Auswahltraining (LLZ Haßloch)

	Mo
	24.09.07
	19:30
	 
	Lehrabend C-Einzel (LLZ Haßloch)

	Mi
	26.09.07
	18:00
	20:00
	m92 Auswahltraining (LLZ Haßloch)

	Mi
	26.09.07
	19:00
	 
	Lehrabend D-E/Neu/Jung-SR (LLZ Haßloch) 

	Sa
	29.09.07
	09:00
	13:00
	Stützpunkttraining/Sichtung männlich Nord (N.N.)




1. Gegen alle Sportinstanzenbescheide in diesem MB ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. ist das Datum des Poststempels bzw. § 23 (3) RO] gebührenfreier doch kosten-pflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich.

2. Gegen Urteile des VSG ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich.

3. Gegen Urteile des Verbandsgerichtes ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg.s.1.] wahlweise Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes oder des SWHV-Verbandsgerichtes möglich. Die Revision ist innerhalb von 14 Tagen nach Veröffentlichung (Datum des Mitteilungsblattes) an den Vorsitzenden des angerufenen Gerichts zu richten. Die Anschriften der amtierenden Vorsitzenden sind unter den Tel.Nr. 0231 - 911910 (DHB) bzw. 069 - 6789215 (SWHV) zu erfragen.

Für alle Einsprüche, Berufungen und Revisionen gilt....

Die entsprechenden Schriften sind 5-fach vorzulegen, von einem Vor-standsmitglied und dem Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden müssen in Druckschrift ver-merkt sein. Sie müssen einen Antrag enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuß ist beizufügen. Die §§ 19 ff. RO und §§ 29 Ziffer 3 Absatz 2 RO sind zu beachten.

· Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen - EUR 0,00 

· Rechtsbehelfe zum VSG
 - EUR 26,00           

· Berufung zum PfHV – VG - EUR 50,00 


· Revision zum BG DHB o. VG SWHV - siehe Rechtsmittelbelehrung
Geldstrafen, Gebühren, Unkosten aus Bescheiden und Urteilen sind

innerhalb von 14 Tagen auf ein PfHV - Konto zu überweisen!

Volksbank Speyer  ---   Nr. 43710  ---   BLZ  54790000 
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Ein Stück Nostalgie: 

Großfeldturnier Sonntag, 2. September in Rhodt unter der Rietburg

An alle Handballfreunde und auch –freundinnen, die das Besondere lieben: Auch in diesem Jahr liebevoll von Alwin Welsch vorbereitet starten wir um 9.30 Uhr auf dem Rhodter Gelände mit unseren „Vergleichskämpfen“. Jung und natürlich alt sind alle herzlich eingeladen zum Schauen, Reden und natürlich auch Schmausen; denn für Essen und Getränke haben unsere Gastgeber bestens gesorgt: 

Also auf nach Rhodt zum Pfälzer Handball-Familientreff!!!!

Spielplan

  9.30 –   9.55

TSG  Friesenheim
-
ASV Arzheim

10.00 – 10.25

TV Rheingönnheim
-
TSV Speyer

10.30 – 10.55

SVF Ludwigshafen
-
TSG Friesenheim

11.00 – 11.25

ASV Arzheim

-
TV Rheingönnheim

11.30 – 11.55

TSV Speyer

-
SVF Ludwigshafen

12.00 – 12.25

TV Stelzenberg
- 
TuS Dansenberg

12.30 – 12.55

TV Schifferstadt
-
TV  Nußdorf

13.00 – 13.25

TV Ottersheim
-
TV Stelzenberg

13.30 – 13.55

TuS Dansenberg
-
SG Albersweiler

14.00 – 14.25

TSG Hassloch

-
TV Schifferstadt

14.30 – 14.55

TV Nußdorf

-
HSV Lingenfeld

15.00 – 15.25

TG Waldsee

-
TV Ottersheim

15.30 – 15.55

TSG Hassloch

-
SG Albersweiler

16.00 – 16.25

HSV Lingenfeld
-
TG Waldsee

Bei Rückfragen:   Tel.    07272-2740

Friedhelm Jakob

Pfalzgas-Cup 2007

1. Vorrunde

Die Spielpläne können über die PfHV-Homepage eingesehen werden. Ein Link zum Pfalzgas-Cup-Portal (und somit zu den Spielplänen) befindet sich direkt auf der Startseite (www.pfhv.de), auf der rechten Seite.

Samstag, den 1. September 2007

Weibliche Jugend C (Beginn 14.00 Uhr)

Gruppe 1  -  in Eisenberg



Gruppe 2  -  in Mundenheim

1 TSG Eisenberg




1  VTV Mundenheim

2 TSG Friesenheim



2  TG Waldsee

3 HSG Eppstein-Maxdorf



3  JSG Assenheim-Dannstadt-Rödersheim

4 TV Ruchheim




4  TSV Iggelheim

Gruppe 3  -  in Mutterstadt


Gruppe 4  -  Landau

1 TSG Mutterstadt




1  HSG Landau

2 TV Schifferstadt




2  SV Bornheim

3 TV Hagenbach




3  TV Pirmasens

4 TSG Haßloch




4  SG Waldfischbach

Männliche Jugend C (Beginn 13.00 Uhr)

Gruppe 1  -  in Kirrweiler



Gruppe 2  -  in Frankenthal

1 TV Kirrweiler




1  HSC Frankenthal

2 HSG Landau




2  TuS Neuhofen

3 TSV Kandel




3  mA-D Schifferstadt-Waldsee

4 TSV Kuhardt




4  TuS Heiligenstein

5 SG Albersweiler-Hauenstein-Ranschbach
5  TV Schwegenheim

Gruppe 3  -  in Bad Dürkheim


Gruppe 4  -  Dannstadt

1 SKG Grethen




1  JSG Assenheim-Dannstadt-Rödersheim

2 TSG Mutterstadt




2  SC Bobenheim

3 TSG Haßloch 2




3  HSG Eppstein-Maxdorf

4 TG Oggersheim




4  TV Dudenhofen 2

5 TV Ruchheim




5  HSG Eckbachtal 2

Gruppe 5  -  in Waldfischbach


Gruppe 6  -  in Ramstein

1 TV Pirmasens




1  TV Ramstein

2 TV Thaleischweiler-Fröschen


2  1. FC Kaiserslautern

3 SG Waldfischbach




3  TPSV Enkenbach

4 TSG Kaiserslautern



4  TuS KL-Dansenberg

5 TS Rodalben




5  TuS Göllheim

Sonntag, den 2. September 2007

Weibliche Jugend B (Beginn 12.00 Uhr)

Gruppe 1  -  in Kirrweiler



Gruppe 2  in Ramstein

1 TV Kirrweiler




1  TV Ramstein

2 TV Pirmasens




2  TV Kusel

3 TS Rodalben




3  HSG Eckbachtal

4 TSV Kuhardt




4  TV Ruchheim 2

Gruppe 3  -  in Waldsee

1 TG Waldsee

2 JSG Assenheim-Dannstadt-Rödersheim

3 TV Rheingönheim

4 TuS Neuhofen

Männliche Jugend B (Beginn 11.00 Uhr)

Gruppe 1  -  in Pirmasens



Gruppe 2  -  in Kuhardt

1 TV Pirmasens




1  TSV Kuhardt

2 TV Thaleischweiler-Fröschen


2  SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam

3 1. FC Kaiserslautern



3  HSV Lingenfeld

4 TSG Kaiserslautern



4  TSG Haßloch

5 HSG Landau




5  TV Dudenhofen

Gruppe 3  -  in Grethen



Gruppe 4  -  in Frankenthal

1 SKG Grethen




1  HSC Frankenthal

2 TV Kirrweiler




2  SC Bobenheim-Roxheim

3 TSV Speyer




3  VTV Mundenheim

4 JSG Assenheim-Dannstadt-Rödersheim
4  TuS Neuhofen

5 TSV Iggelheim




5  mA-D SVF Lu’hafen-TV Edigheim

Gruppe 5  -  Eisenberg

1 TSG Eisenberg

2 HSG Eckbachtal 2

3 TV Lambsheim

4 HSG Hettenleidelheim

5 TPSV Enkenbach

|Friedhelm Jakob|
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Vizepräsident Finanzen
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Mit Beginn des Spieljahres 2007/08 werden u. a. §  76 Abs. 3 – 8 der Spielordnung in der Fassung Stand 01.08.2006 sowie § 10 Abs. 4 der Ordnung für Schiedsrichter, Zeitnehmer und Sekretäre in der Fassung Stand 01.09.2006 wirksam.

Hier noch einmal die wichtigsten Änderungen:

Entsprechend der Meldung zur Hallenrunde ist für jede Männer- / Frauen-Mannschaft einer Spielklasse, die mit Schiedsrichtern besetzt wird, ein Schiedsrichter zu melden; für jede Mannschaft einer Spielklasse, die im SR-Gespann geleitet wird, deren zwei. Vereine, die diese Forderungen nicht erfüllen, werden mit einer Gebühr (SR-Fehlpauschale) in Höhe von 250,-- € pro fehlendem Schiedsrichter belegt.

1.) Auf das SR-Soll werden angerechnet:

· anerkannte und zur Leitung von Spielen zur Verfügung stehenden SR

· die Mitglieder des Präsidiums

· die Fachwarte und Staffelleiter

· die Mitglieder des Verbandsschiedsrichterausschusses

· die Vorsitzenden der Gerichte (VG und VSG)

· der Verbandslehrwart

· die berufenen SIS-Beauftragten des Verbandes

Funktionstätigkeiten können unabhängig ihrer Anzahl von wahl- oder berufenen Ämtern nur einmal auf eine Person je Saison angerechnet werden. Eine mehrfache Anrechnung (höchstens 2 Mal) für eine Person ist nur noch in Verbindung als anerkannter und einsatzfähiger Schiedsrichter möglich.

Erreicht ein Schiedsrichter durch eigenes Verschulden nicht 15 Einsätze pro Saison und erfüllt dadurch sein Verein nicht mehr die erforderliche Sollzahl von Schiedsrichtern, kann der Verein mit einer SR-Fehlpauschale nachbelastet werden.

2.) Nicht bzw. nicht mehr auf das Schiedsrichtersoll angerechnet werden:
· die unter 1. nicht aufgeführten weiteren gewählten und berufenen Mitarbeiter

· die Schiedsrichter-Beobachter

· die Zeitnehmer und Sekretäre

|Adolf Eiswirth|

Mitteilungen Präsidium
Vizepräsident Spieltechnik
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Trikotfarben

Trikotfarben können bis zum 20.8.2007 kostenfrei an die Fachwarte gemeldet werden. Dabei ist als Farbe 1 die der Feldspieler und als Farbe 2 die der Torwarte anzugeben.

Freundschaftsspiele

Freundschaftsspiele sind alle Spiele ohne Meisterschaftscharakter (dazu zählen auch sog. Trainings- bzw. Vorbereitungsspiele). Solche Spiele sind gemäß § 73 Abs. 1 SpO an die Fachwarte (Männerwart, Frauenwart, Jugendwarte) zu melden. 

Schiedsrichter können vom Heimverein namentlich vorgeschlagen werden. Die Entscheidung über deren Einsatz trifft nur der Schiedsrichterausschuss bzw. die von ihm beauftragten SR-Einteiler. 

Für alle Spiele für die kein Eintrittsgeld erhoben wird, sind pro Schiedsrichter neben den Fahrtkosten und den Spesen (je nach Dauer der Abwesenheit) nur 5 Euro als Spielleitungsentschädigung zu zahlen.   
Spielleitende Stelle

Für den weiblichen Jugendbereich wird eine weibliche Person gesucht, die Interesse daran hat als Spielleitende Stelle (Staffelleiterin) zu fungieren. Interessentinnen  sollen sich mit Christl Laubersheimer, Tel. 06327/9769877 in Verbindung setzen.  

Neue Sporthalle

Die Sporthalle der Schillerschule in 67659 Kaiserslautern, Julius-Küchler-Straße 5, ist ab sofort für den Spielbetrieb im PfHV zugelassen. 
|Josef Lerch|

Mitteilungen Präsidium
Geschäftsstelle
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Spielberichtsbögen:
Die Spielberichtsbögen können ab dem 27.08. in der Geschäftsstelle abgeholt werden. Wenn gewünscht, können diese per Post kostenpflichtig zugeschickt werden. In diesem Fall bitte ein E-Mail an die Geschäftsstelle.

Öffnungszeiten Geschäftsstelle

· Vom 06.08.07 – einschl. 21.08.07 ist die Geschäftsstelle wegen Urlaubs vormittags geschlossen. 

· Am 08.08.07 und 15.08.07 (mittwochs) ist die Geschäftsstelle von 17:00 – 20:00 Uhr geöffnet.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Friedhelm Jakob, Tel. 06232-67 66 11.

Adressänderungen:
TV Schifferstadt meldet ab 01.07.07 neuen Abteilungsleiter und Jugendleiter.
Abteilungsleiter:

Ulrich Thesing

Finkenstr. 8

67105 Schifferstadt

TelP: 06235-92166

TelG: 0621-606155679

Mobil: 0174-3497392

E-Mail: ulrich.thesing_ät_web.de
Jugendleiter:

Alexander Metko

Sebastian Kneipp Str. 5

67105 Schifferstadt

TelP: 06235-98528

Mobil: 0174-4483592

E-Mail: alex.metko_ät_web.de
Gebühr: 5,00 € (TV Schifferstadt)

Neuer Abteilungsleiter vom HSC Frankenthal:

Heinz Hauck

Heßheimer Str. 47 b

67227 Frankenthal

Tel.: 06233-71920

E-Mail: heinz.hauck_ät_t-online.de
Gebühr: 5,00 € (HSC Frankenthal)

Neue E-Mail Adresse Thomas Dieringer - Jugendleiter TSV Kandel

Thomas Dieringer

Waldstraße 17

76870 Kandel

Tel.07275-3791

E-Mail: thomasdieringer_ät_freenet.de

Gebühr: 5,00 € (TSV Kandel)

| Ursula Rolland |
Mitteilungen Präsidium
Öffentlichkeitsbeauftragte
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Nächstes MB

Das nächste MB (Nr. 32-33-34) erscheint am 23.08.2007.
| Sascha Fochler | Martin Thomas |

Mitteilungen Präsidium
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Werte Sportfreunde,

an dieser Stelle möchte ich sie an die noch fehlenden, 
zeitnahen Passbilder für folgende Spielausweise erinnern:

HSG Eckbachtal

Dirk Bisgen, geb. 16.08.1976 (Aktiv)

Nils Becker, geb. 22.12.1996 spielber. ab 22.06.2007 (Jugend)

Carsten Bauer, geb. 15.01.1988 (Aktive)

Jonas Börner, geb. 04.06.2002 spielber. ab 22.06.2007 (Jugend)

Annika Imfeld, geb. 30.07.1996 (Jugend)

Petra Buschsieper, geb. 29.03.1976 (Aktive)

TV Hochdorf

Martis Francois, geb. 15.11.1997 (Jugend)

Pascal Pfahler, geb. 26.08.1997 (Jugend)

Jonathan Uhlemann, geb. 12.02.1999 (Jugend)

Pascal Kettner, geb. 25.12.1998 (Jugend

Christopher Slotmann, geb. 20.08.1999 (Jugend)

Adrian Brahimi, geb. 19.04.1996 (Jugend)

TV Kirrweiler

Frank Hund, geb. 15.09.1998 spielber. ab 05.07.2007 (Jugend)

HSC Frankenthal

Sebastian Kanzok, geb. 22.11.1975 spielber. ab 21.07.2007

Diese Spielausweise befinden sich noch immer bei der Passstelle in Heuchelheim.

| Ewald Brenner | 
Mitteilungen
Kinder Stark Machen
(info[image: image10.jpg]
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Relaunch der Website „Kinder stark machen“ – 

Serviceangebote für Sportvereine

„Kinder stark machen“ präsentiert sich mit eine überarbeiteten Website. Ein geändertes Design, ein verbessertes Menü und viele neue Hintergrundtexte informieren umfassend über die Möglichkeiten zur Suchtvorbeugung im Sport. Trainer/innen und Übungsleiter/innen in Sportvereinen finden Tipps für Vereinsveranstaltungen und für die praktische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Im Vordergrund stehen besonders die Themen „Alkohol im Sportverein“, „Rauchen und Sport“ sowie die richtige Ernährung. Eine Checkliste gibt Tipps und Hinweise, wie Eltern den passenden Sportverein für ihr Kind finden. Darüber hinaus werden die Veranstaltungsorte, in denen die „Kinder stark machen“ -Tour halt macht vorgestellt und das Erlebnisland beschrieben. Ein wichtiger Baustein in der Kampagne „Kinder stark machen“ ist die vereinsnahe Unterstützung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Sportvereinen. Der neue Internetauftritt informiert umfangreich über die Unterstützungsmöglichkeiten und darüber, wie das Serviceangebot in Anspruch genommen werden kann.

Also: Ein Besuch auf der neuen Seite lohnt sich! 
Die Website erreichen Sie unter www.kinderstarkmachen.de 

Unterstützung und Serviceangebote der Kampagne 
„Kinder stark machen“ für Sportvereine 
„Kinder stark machen“ unterstützt Trainer/innen und Übungsleiter/innen, wenn sie Suchtvorbeugung zu einem festen  Bestandteil ihrer Kinder- und Jugendarbeit im Verein oder in der Trainingsgruppe machen wollen. Der Fantasie und Kreativität der Projektideen sind dabei keine Grenzen gesetzt. Alle Aktionen, die das Miteinander fördern und Kinder und Jugendliche aktiv an der Planung, Organisation und Durchführung beteiligen, können dazu beitragen, Kinder stark zu machen. Ein Schwerpunkt könnte dabei die Information und der Umgang mit den legalen Suchtmitteln Alkohol und Tabak bilden. Für ihre zukünftigen Projekte und Veranstaltungen stehen zwei verschiedene Informations- und Servicepakete zur Auswahl: 
1. Das neue Jugendpaket zu den Themen Nichtrauchen und Alkoholprävention und 
2. das bewährte „Kinder stark machen“ - Informations- und Servicepaket. 

Im „Kinder stark machen“-Informations- und Servicepaket befinden sich Broschüren zum Thema Suchtvorbeugung, T-Shirts sowie Spiel- und Streuartikel wie Bälle, Stundenpläne, Fadenspiele und Luftballons). Außerdem liegt ein Plakatvordruck im DIN A3-Format für ihre vereinseigenen Werbemaßnahmen bei (DIN A1-Format kann auf Anfrage zugeschickt werden). Die Materialien werden durch ein Banner: „Kinder stark machen – für ein Leben ohne Sucht und Drogen“ ergänzt. Das neue Jugendpaket ist auf Veranstaltungen und Projekte mit Jugendlichen zu den Themen Alkohol und Nikotin zugeschnitten. 
Im Jugendpaket sind Informationsbroschüren, T-Shirts und Streuartikel der Kampagne zur Tabakprävention „rauchfrei" und der Kampagne zur Alkoholprävention „Na Toll!" enthalten. Mit dem Jugendpaket bekommen die Vereine ein Banner „rauchfrei - Unser Verein macht mit!", das dauerhaft in Vereinsräumen, der Sporthalle oder im Stadion aufgehängt werden kann. 
Weitere Informationen zu den Themen Nichtrauchen und Alkoholprävention gibt es auf den Internetseiten: www.rauch-frei.info  und www.bist-du-staerker-als-alkohol.de. 
Die Servicepakete können unter www.kinderstarkmachen.de angefordert werden. Das ist auch telefonisch möglich beim „Kinder stark machen“-Service unter der Telefonnummer 06173-702729.

| Dr. Harald Schmid | 
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VG 1/2007

Beschluss

1. Nachdem der TuS Neuhofen seinen Antrag auf Festsetzung von Ausbildungskosten zurückgenommen hat, werden dem TuS Neuhofen die Kosten des Verfahrens in Höhe von  4,20 € auferlegt.

2. Die vom TuS Neuhofen eingezahlte Verfahrensgebühr ist zu ¼ (=12,50 €) dem Einzug durch den PfHV verfallen, im Übrigen nach Verrechnung mit den Kosten gemäß Ziffer 1 zurückzuerstatten.

|Jürgen Thomas|

Rechtsmittelbelehrung

Gegen vorstehenden Beschluss und gegen die Höhe der festgesetzten Verfahrensauslagen ist gemäß § 29 Ziffer 3 Absatz 2 RO die gebührenfreie Beschwerde zum Vorsitzenden des VG zulässig. Sie ist innerhalb von 14 Tagen nach Veröffentlichung des Beschlusses unter Beachtung der Formvorschriften durch Einschreiben an den Unterzeichner zu senden. Im Übrigen wird auf die Rechtsmittelbelehrung im Mitteilungsblatt verwiesen.

|Jürgen Thomas|

VG 3/2007



Urteil

Auf die Berufung des SVF Ludwigshafen gegen das Urteil 08/2007 des VSG PfHV hat das VG des PfHV durch Jürgen Thomas, Schwegenheim als Vorsitzenden und Klaus Maischein, Mutterstadt sowie Bernhard Schultz, Arzheim als Beisit​zer nach mündli​cher Verhandlung vom 11.07.2007 in Haßloch wie folgt entschieden:

Das Urteil 8/2007 VSG wird wie folgt abgeändert:

1. Der Einspruch des TuS Dansenberg gegen Abstiegsregelung in der Bezirksliga Pfalz und der Antrag auf Ansetzung von Relegationsspielen wird zurückgewiesen. Das Urteil 07/2007 VSG wird aufgehoben.

2. Die vom TuS Dansenberg eingezahlte Einspruchsgebühr ist dem Einzug durch den PfHV verfallen.

3. Die vom SVF Ludwigshafen eingezahlte Berufungsgebühr ist durch den PfHV zu erstatten.

4. Die Kosten des Verfahrens vor dem VSG, welche vom VSG noch festzusetzen sind, gehen zu Lasten des TuS Dansenberg, die weiteren Kosten gehen zu Lasten des PfHV.

5. Urteilsgebühr für TuS Dansenberg 10,00 €.

Sachverhalt:

Die 24 Bezirksligisten im Bereich des PfHV wurden vom Verbandsspielausschuss für die Runde 2006/2007 in zwei Staffeln zu je 12 Mannschaften eingeteilt.

In der Staffel 1 wurde die Mannschaft des HSC Frankenthal 2 kurz vor Rundenende aus dem Spielbetrieb ausgeschlossen, weil sie zu drei Spielen nicht angetreten war. Nach Abschluss der Runde belegte die Mannschaft des SVF Ludwigshafen den 11. Tabellenplatz in der Staffel 1. Da die Mannschaft der VTV Mundenheim 3 durch den Abstieg der Mannschaft VTV Mundenheim 2 aus der Verbandsliga ebenfalls die Bezirksliga verlassen musste, wurden der HSC Frankenthal 2 und VTV Mundenheim 3 als Absteiger aus der Staffel 1 festgestellt. 

Da vier Plätze frei zu machen sind, wurde die 2. Mannschaft des TUS 04 Kaiserslautern-Dansenberg, welche in der Abschlusstabelle der BZM Staffel 2 den 11. Tabellenplatz belegte, von der spielleitenden Stelle neben dem TV Hagenbach 2 als Absteiger aus der Bezirksligastaffel 2 benannt. Dagegen richtet sich der Einspruch des TUS 04 KL-Dansenberg, mit folgender Begründung: 

„Im § 39 Abs 13a SpO, der auch den Abstieg regelt, heißt es im vorletzten Satz „für die Festlegung von Plätzen gilt der jeweilige Platz in der numerischen Reihenfolge. Müssen von Gleichplatzierten weniger Mannschaften absteigen, als die Staffelzahl beträgt, so sind die Absteiger in Entscheidungsspielen gem. § 44 SpO zu ermitteln.“

TUS 04 KL-Dansenberg hat beantragt, die Ermittlung des vierten Absteigers durch Entscheidungsspiele zwischen dem SVF Lu und TuS Dansenberg 3 zu ermitteln.

Das VSG hat mit Urteil 07/2007 dem Einspruch des TUS 04 Kaiserslautern-Dansenberg stattgegeben und angeordnet, dass von der spielleitenden Stelle Entscheidungsspiele zwischen dem SVF Ludwigshafen und dem TUS 04 Kaiserslautern-Dansenberg, anzusetzen sind.

Dagegen hat des SVF Lu zunächst Wiedereinsetzung in den vorigen Stand und Aufhebung des Urteils beantragt mit der Begründung, dass der SVF durch den Ausschluss der Mannschaft HSC Frankenthal 2 und den Zwangsabstieg der Mannschaft der VTV Mundenheim 3 im Endergebnis nach berichtigter Tabelle den 10. Platz einnimmt und keine ungleiche Mannschaftszahl in den Staffeln der Bezirksklasse vorgelegen hat. 

Mit Beschluss 03/2007 VSG hat der Vorsitzende des VSG dem SVF Lu Wiedereinsetzung gewährt und durch ein Urteil mit dem neuen Aktenzeichen 08/2007 VSG das Urteil 07/2007 VSG vollinhaltlich bestätigt.

Dagegen richtet sich die Berufung des SVF Lu mit dem Antrag, das Urteil aufzuheben und den Einspruch des TuS Dansenberg zurückzuweisen.

Das VG hat in der mündlichen Verhandlung vom 11.07.07 in Hassloch den vorstehenden Sachverhalt zwischen den Beteiligten unstreitig gestellt

Entscheidungsgründe:

Die form- und fristgerecht eingelegte Berufung des SVF Lu führt zum Erfolg.

Das VSG hat zwar richtigerweise festgestellt, das nach § 39 Abs. 11 SpO wird in der Klasse Bezirksliga mit 24 Mannschaften gespielt. Unter Berücksichtigung der gemäß § 40 Abs. 2 b SpO in die Spielklasse Bezirksliga aufzunehmenden Absteiger bestimmt sich die Zahl der Absteiger nach § 39 Abs. 13 a SpO, wonach so viele Plätze freigemacht werden müssen, wie für die nach § 39 Abs. 13 a SpO zu ermittelnden Aufsteiger benötigt werden. Dementsprechend beträgt die Zahl der Absteiger aus der Bezirksliga 4 Mannschaften, die gleichmäßig auf die beiden Staffeln zu verteilen sind.

Das VSG hat auch richtig festgestellt, dass die Mannschaften des HSC Frankenthal 2 und der VTV Mundenheim 3 als Absteiger feststehen, denn der Abstieg des HSC Frankenthal II ergibt sich zwingend aus § 49 SpO, der zwangsweise Abstieg von VTV Mundenheim III folgt aus § 40 Abs. 3 SpO.

Richtig ist auch, dass die weiteren Absteiger gemäß § 39 Abs. 13 a SpO zu ermitteln sind.

In der Folge übersieht aber das VSG, dass beide Staffeln aus jeweils 12 Mannschaften bestanden haben und deshalb die Annahme nicht zutrifft, dass „weniger Mannschaften absteigen müssen, als die Staffelzahl beträgt“, denn – wie das VSG richtig festgestellt hat, verbleiben nach Abzug der Absteiger HSC Frankenthal 2 und VTV Mundenheim 3 in der Staffel 1 noch 10 Mannschaften, sodass überhaupt keine Ungleichzahl besteht, und aus der Staffel 2 die beiden letzen Mannschaften absteigen müssen.

Gerade weil es nirgends anders geregelt ist, steigt in jeder Staffel die gleiche Zahl von Mannschaften ab und nur dann, wenn etwa eine von zwei Staffeln von vornherein weniger Mannschaften hat als die andere oder wenn eine ungerade Zahl von Absteigern zu ermitteln ist, greift die von VSG angezogene Ausnahmeregelung. Und auch nur dann!

Daran ändert auch die Überlegung des VSG nichts, dass dann, „wenn die Zahl der benötigten Absteiger diejenige der Zwangsabsteiger einerseits nicht übersteigen würde und alle Zwangsabsteiger andererseits aus einer Staffel kämen, unzweifelhaft aus der anderen Staffel keine Mannschaft absteigen“ müsste, denn es gibt nur so viele Absteiger, wie Plätze freigemacht werden müssen.

Dass die Staffeln der Bezirksliga zu Beginn der neuen Runde jeweils nach geographischen Gesichtspunkten neu eingeteilt werden betrifft die neue Runde, während die Abstiegsregelung den Abschluss der alten Runde bedeutet.

Dem Einspruch des TuS Dansenberg hätte deshalb nicht stattgegeben werden dürfen. Das Urteil 07/2007 VSG war der Form halber aufzuheben, nachdem das VSG in Verkennung des Instruments der Wiedereinsetzung in den vorigen Stand nach gewährter Wiedereinsetzung dem neuen Urteil ein neues Aktenzeichen gegeben, das angefochtene erste Urteil aber nicht aufgehoben hat.

Die Kostenfolge ergibt sich aus § 59 RO DHB

gez. J. Thomas
              gez. K. Maischein
        gez. B.Schultz

Rechtsmittelbelehrung

Gegen vorstehendes Urteil ist wahlweise Revision zum Bundesgericht des DHB oder zum Verbandsgericht des SWHV zulässig. Die Revision ist innerhalb von 14 Tagen nach Veröffentlichung (Datum des Mitteilungsblattes) an den Vorsitzenden des angerufenen Gerichts (BG DHB: Klaus - Heinrich Deckmann, Soltbargen. 16, 25813 Husum;  VG SWHV: Eckhart Schiller, Sauerbruchstr.22, 66482  Zweibrücken) zu richten. Die Revisionsschrift ist fünffach einzureichen und muss von einem Vorstandsmitglied und dem Handballabteilungsleiter (oder dessen Stellvertreter) unterzeichnet sein, wobei Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden in Druckschrift vermerkt sein müssen. Die Schriftsätze müssen einen Antrag enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Außerdem ist der Nachweis über die Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuss beizufügen. Auf §§ 20 ff. RO wird hingewiesen.

Gebühren und Auslagenvorschuss betragen bei Anrufung des VG SWHV 130,00 € bzw. 160,00 € (zusammen 290,00 €) und bei Anrufung des BG DHB 510,00 € und  410,00 € (zusammen 920,00 €).

Gegen die Höhe der festgesetzten Verfahrensauslagen ist gemäß § 29 Ziffer 3 Absatz 2 RO die gebührenfreie Beschwerde zum Vorsitzenden des VG zulässig. Sie ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung einer Ausfertigung des Urteils unter Beachtung der Formvorschriften durch Einschreiben an den Unterzeichner zu senden.

Im Übrigen wird auf die Rechtsmittelbelehrung im Mitteilungsblatt verwiesen.

|Jürgen Thomas|

Verbandssportgericht (VSG)

Leo.Weick[image: image12.jpg]


pfhv.de

Urteil Nr.: 9/2007
Einspruch des TV Ruchheim vom 07.04.2007 gegen den Sportinstanzenbescheid Nr. 141-29-2007, veröffentlicht im MB Nr. 13 vom 29.03.2007, wegen der Bestrafung des Spielers Oliver Siegmund im M-Spiel Nr. 132021 der BZM1 am 24.03.2007, TuS Göllheim - TV Ruchheim 2

Das VSG kam im schriftlichen Verfahren am 17.07.2007 in der Besetzung Manfred Wüst als Vorsitzender, Gerhard Radtke und Manfred Köllermeyer als Beisitzer, zu folgendem Urteil:

1. Der Einspruch des TV Ruchheim vom 07.04.2007 wird zurückgewiesen. Der Sportinstanzenbescheid Nr. 141-29-2007, veröffentlicht im MB Nr. 13 vom 29.03.2007, wird bestätigt.
2. Die Kosten des Verfahrens gehen zu Lasten des TV Ruchheim.

Sachverhalt:

Nach Spielende kam es auf dem Spielfeld zu Tumulten. Die Schiedsrichter vermerkten im Spielbericht, dass der Spieler Nr. 47 des TV Ruchheim im Tumult nach Spielern von Göllheim schlug. Daraufhin wurde der Spieler Oliver Siegmund durch den Sportinstanzenbescheid des Staffelleiters mit einer Geldbuße von 100 Euro und einer Sperre von sechs M-Spielen belegt. Gegen diesen Bescheid richtet sich der Einspruch des TV Ruchheim. Dieser wird im Wesentlichen damit begründet, dass Zeugen bestätigen könnten, der Spieler Siegmund hätte nur versucht zu schlichten. Der TV Ruchheim beantragt, den angefochtenen Sportinstanzenbescheid aufzuheben.

Begründung:

Der form- und fristgerecht eingelegte Einspruch des TV Ruchheim ist nicht begründet. Der MV des TuS Göllheim kann zum Vorgang selbst keine Angaben machen, bestätigt aber, dass die Schiedsrichter in unmittelbarer Nähe gestanden haben. Die Schiedsrichter haben in ihrer Anhörung den im Spielbericht eingetragenen Vorwurf nochmals bestätigt. Die vom TV Ruchheim benannten Zeugen haben sich auf schriftliche Befragung nicht geäußert. 

Gebühr: 10,00 Euro                                   Kosten: 5,00 Euro

Gesamt: 15,00 Euro für den TV Ruchheim

Wüst                                  Radtke                       Köllermeyer

Rechtsmittelbelehrung: Siehe Seite 4 in diesem MB


Instanzenbescheide Jugend

Verbandsjugendwart (männlich)
Staffelleiter  JOLmA + mB + mC
(Rolf.Starker[image: image13.jpg]
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	Nr.
	310-30/2007
	betroffen
	SKG Grethen

	Sp-Nr.
	
	M-Spiel
	

	Sp-Datum
	
	Liga
	JBZmA

	Grund
	Zurückziehen gemeldeter Mannschaften vor Rundenbeginn

	§§
	25 Abs. 1

Ziff. 14 RO
	Beweis
	Mail vom 20.07.2007

	Geldbuße
	10.- €
	Bemerkung
	

	Gebühr
	5.- €
	
	

	Summe
	15.- €
	
	

	Haftender
	SKG Grethen


|Rolf Starker|

Instanzenbescheide Jugend

Staffelleiterin wD + wE
(Monika.Grohe[image: image14.jpg]
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	Nr.
	452-03/07
	Betroffen
	TSV Iggelheim

	Sp-Nr.
	
	M-Spiel
	

	Sp-Datum
	
	Liga
	JKKwD2

	Grund
	Zurückziehen gemeldeter Mannschaft 

	§§
	14.14B
	Beweis
	Mail

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	20.—Euro
	
	Mail vom 11.07.07 von Norbert Stuhlfauth

	Gebühr
	 5.—Euro
	
	

	Summe
	25.—Euro
	
	

	Haftender
	TSV Iggelheim


|Monika Grohe|



Infos Herren

Männerwart - Staffelleiter PLM + VLM + Pokal
(Norbert.Diemer[image: image15.jpg]
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Spielpläne HR 07-08,

 

Die Termineingabe in SIS ist seit Sonntag 22.07.07 abgeschlossen.

 

Alle  "Nullspiele" sowie die abgemeldeten Mannschaften wurden aus den 

Spielplänen gelöscht.

In allen Staffeln wurden die Spielpläne  (Stand 23.07.07 - 17:00)  

nach Datum und Zeit neu sortiert..  

 

Die Spielpläne für die Hallenrunde 07-08 sind hiermit verbindlich.
 

Spielplanänderungen / Spielverlegungen werden ab sofort von den jeweiligen 

Staffelleitern nur noch mit Antrag bearbeitet und sind Kostenpflichtig.

 

Wir wünschen allen Vereinen / Mannschaften faire Spiele und den 

gewünschten Erfolg.

(Mailnachricht an die Vereine am 23.07.07  (nd))
Relegationsspiele BZM ( AKM

Ergebnisse  Abstiegsrelegationsspiele: 

08.07.07 - 16:00 - 100 (Sorthalle Dansenberg)



TuS Kl-Dansengerg2 : SVF Ludwigshafen          29:21
22.07.07 - 18:00 - 115 (Gesamtschule Lu-Oggersheim) 



SVF Ludwigshafen : TuS Kl-Dansenberg2
    35:26
SVF Ludwigshafen verbleibt damit in der BZM, 

TuS Kl-Dansenberg 2  steigt in die AKM ab,

unabhängig wie das VG den Einspruch von SVF Lu bewertet.

Trikotfarben:

die Trikotfarben   Farbe 1  für  Spieler  und  Farbe 2  für  TW
können bis zum 20.08.07  - kostenfrei an die Fachwarte 

gemeldet werden

· Männer  
Norbert Diemer

· Frauen

Manfred Nöther

· m-Jugend
Rolf Starker

· w-Jugend
Christl Laubersheimer

Pokalrunde Männer 07-08

Nach diversen Änderungen (Nachmeldungen + Relegationsspielen)

hier nun die verbindliche Pokalrunde 2007-2008

Die Auslosungen erfolgen wieder Mittwochs Abends 19:00 in der GS. 

Die Termine werden rechtzeitig im MB veröffentlicht.

	Pokalrunde Männer 2007-2008

	03.10.2007
	2 BK     + 10 AK     + 14 BZ  
	+
	26
	 

	 
	  = 13 Spiele
	=
	13
	1. Runde

	20./21.10.07      
	13 aus 1. Rd.       + 10 VL
	+
	10
	 

	             bis  01.11.07
	  = 11 Spiele + 1 Freilos
	=
	23
	2. Runde

	 
	
	=
	12
	 

	22.12.2007
	12 aus 2. Rd.      + 10 PL
	+
	10
	 

	 
	 = 11 Spiele
	=
	22
	3. Runde

	 
	
	=
	11
	 

	05./06.01.08
	11 aus 3. Rd.    + 3 OL    + 2  RL   
	+
	5
	 

	 
	 = 8 Spiele
	=
	16
	4. Runde

	02./03.02.08
	Viertelfinale
	=
	8
	5. Runde

	22./24.03.08
	Halbfinale
	=
	4
	6. Runde

	01.05.08 - 18:30
	Endspiel
	=
	2
	7. Runde


Pokalrunde Männer 07-08
die  teilnehmenden  Mannschaften (51)

	RL
	
	
	VLM
	
	
	
	BZM + AKM + BKM
	
	

	TV Offenbach
	1
	
	TSV Speyer 1
	1
	
	
	HSG Eppstein-Maxdorf
	1
	

	TV Hochdorf
	1
	2
	TS Rodalben
	1
	
	
	TV Dudenhofen
	1
	

	 
	
	
	TV Thaleischweiler
	1
	
	
	TSV Kuhardt 2
	1
	

	 
	
	
	TG Waldsee
	1
	
	
	SG Assenhm-Dannst. 2
	1
	

	RPS
	
	
	TV Kirrweiler
	1
	
	
	SG Ottersh-Bell-Zeisk 2
	1
	

	VTV Mundenheim
	1
	
	TV Hagenbach
	1
	
	
	TV Schifferstadt 1
	1
	14

	TSV Kuhardt 1
	1
	
	TuS Göllheim
	1
	
	
	 
	
	

	TSG Friesenheim
	1
	3
	TV Edigheim
	1
	
	
	TSV Speyer 2
	1
	

	 
	
	
	TuS Heiligenstein
	1
	
	
	TV Schwegenheim
	1
	

	PLM
	
	
	TuS Neuhofen
	1
	10
	
	TV Schifferstadt 2
	1
	

	TV Wörth
	1
	
	 
	
	
	
	SV Meckenheim
	1
	

	SG Wernersb-Annw.
	1
	
	BZM + AKM + BKM
	
	
	
	TV Pirmasens
	1
	

	TV Ruchheim 1
	1
	
	SG Walsh-Ess-Rhodt
	1
	
	
	1. FC Kaiserslautern
	1
	

	SG Ottersh-Bell-Zeisk 1
	1
	
	TV Ramstein
	1
	
	
	TV Lambsheim
	1
	

	HSC Frankenthal
	1
	
	SG Waldfischbach. 1
	1
	
	
	SC Bobenh-Roxhm
	1
	

	SG Albersweiler-H.R.
	1
	
	TV Ruchheim 2
	1
	
	
	TSV Iggelheim 2
	1
	

	HSG Eckbachtal
	1
	
	TSG Mutterstadt
	1
	
	
	TuS Kl-Dansenberg 2
	1
	10

	TSV Iggelheim 1
	1
	
	SVF Ludwigshafen
	1
	
	
	 
	
	

	SG Assenhm-Dannst. 1
	1
	
	TSV Kandel
	1
	
	
	SG Waldfischbach. 2
	1
	

	TuS Kl-Dansenberg 1
	1
	10
	HSV Lingenfd
	1
	
	
	SKG Grethen
	1
	2


|Norbert Diemer|



Infos Jugend

Verbandsjugendwart (männlich)
Staffelleiter  JOLmA + mB + mC

(Rolf.Starker[image: image16.jpg]
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Urlaub

Ich bin in der Zeit von Donnerstag, 02.08. bis Donnerstag, 09.08.2007, nicht zu erreichen, auch nicht per e-mail.

Die Vertretung übernehmen die Vizepräsidenten:

Walter Laubersheimer (in dringenden Fällen) und

Josef Lerch (in ganz dringenden Fällen)

|Rolf Starker|

Trikotfarben

Ich möchte auch noch mal an die Meldung der Trikotfarben bis 20.08.2007 erinnern.

Trikotfarbe 1 ( Trikot der Spieler

Trikotfarbe 2 ( Trikot der Torwarte

Farbe der Sporthose ist nicht erforderlich.

Zur Erinnerung:

In Regel 4:7 der Handballregeln heißt es:
Ausrüstung
4:7 Alle Feldspieler einer Mannschaft müssen einheitliche Spielkleidung tragen. Die Kombinationen von Farbe und Design der beiden Mannschaften müssen sich deutlich voneinander unterscheiden. Alle als Torwart eingesetzten Spieler einer Mannschaft müssen eine identische Farbe tragen, die sich von den Farben der Feldspieler beider Mannschaften und der Torwarte der anderen Mannschaft optisch deutlich erkennbar unterscheiden.
 

Es gilt die also die "5-Farben-Regel":

Feldspieler Mannschaft A
Feldspieler Mannschaft B
beide Torwarte A

(gleiche Farbe und von der eigenen und Gastmannschaft zu unterscheiden)
beide Torwarte B

(gleiche Farbe und von der eigenen und Heimmannschaft zu unterscheiden)
Schiedsrichter
 

Wenn die Gastmannschaft anreist und will in der gleichen Trikotfarbe wie die Heimmannschaft spielen, muss die Heimmannschaft die Trikots wechseln, wenn sie nicht in ihrer gemeldeten Farbe (auch die der Torwarte) spielt.
|Rolf Starker|



Stützpunkttraining  
Info allgemein

Änderungen

Wegen diverser Schwierigkeiten bitte ich nachfolgende Änderungen zu beachten:

| Goswin Förster |
Stützpunkttraining  männlich
Stützpunkt Nord (m)

Der für den 08.09.2007 terminierte Tageslehrgang entfällt ersatzlos. Die bereits benannten Teilnehmer besuchen die vorgesehenen Trainingstermine und werden bei den ersten Trainingseinheiten gesichtet.

Stützpunkttraining  weiblich
Stützpunkt Nord (w)

Der für den 08.09.2007 terminierte Lehrgang wird verlegt! Die bereits benannten Vereine werden gebeten, die gemeldeten Spielerinnen entsprechend zu informieren und zu entsenden.

Neuer Termin: 
Samstag, 26.08.2007, 10.00 Uhr, Franz - Zang - Halle, Ludwigshafen,


Stützpunkttraining  weiblich
Stützpunkt Süd (w)

Der für den 15.09.2007 vorgeplante Tageslehrgang entfällt ersatzlos. Die bereits benannten Teilnehmerinnen besuchen die vorgesehenen Trainingstermine und werden bei den ersten Trainingseinheiten gesichtet.
Stützpunkttraining  weiblich
Stützpunkt West (w)

Der Sichtungslehrgang für die Spielerinnen aus der Westpfalz, die zumeist nach Kontaktaufnahme durch Anita Teutsch nachgemeldet wurden, werden gesichtet (die Sichtung wird gegen 12.30 Uhr abgeschlossen sein, so dass die Spielerinnen ihren Vereinen für Meisterschaftsspiele zur Verfügung stehen) am:


Samstag, 15.09.2007, 10.00 Uhr,  Wendelinushalle, Ramstein,





Rudi Eichhorn  - Präsident

Bauerngasse 4, 76829 Landau 


Tel.P:   (06341)63248   

E-Mail: rudi.eichhorn[image: image17.jpg]


pfhv.de


FaxP:   (06341)960174 

Friedhelm Jakob  -  Vizepräsident Organisation und Entwicklung
Hilgardstr. 1, 67346 Speyer    



Tel.P: (06232)72253   

 






Tel.G: (06232)67660 
E-Mail: friedhelm.jakob[image: image18.jpg]
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FaxG: (06232)676620  

Adolf Eiswirth - Vizepräsident Finanzen
Schraudolphstr. 13. 67354 Römerberg

Tel.P: (06232)84945   


E-Mail: adolf.eiswirth[image: image19.jpg]
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FaxP: (06232)84945 
Josef Lerch - Vizepräsident Spieltechnik
Theodor-Heuß-Str. 17,  76877 Offenbach 

Tel.P: (06348)7100   

E-Mail: josef.lerch[image: image20.jpg]
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FaxP: (06348)7846

Jürgen Thomas - Vizepräsident Recht
Rottstr. 6, 67365 Schwegenheim 


Tel.P: (06344)3213

 







Tel.G: (06344)509101  

E-Mail: juergen.thomas[image: image21.jpg]
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FaxP: (06344)939789     









FaxG: (06344)509199 

Goswin Förster - Vizepräsident Lehrwesen
Gartenstr. 10, 67677 Enkenbach    


Tel.P: (06303)1568    


E-Mail: goswin.foerster[image: image22.jpg]
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FaxP: (06303)1568    

Walter Laubersheimer - Vizepräsident Jugend 

Im Kirchfeld 11, 67435 Neustadt 


Tel.P: (06327)9769877
E-Mail: walter.laubersheimer[image: image23.jpg]


pfhv.de 

FaxP: (06327)9769878


Veröffentlichung: 

Das Mitteilungsblatt (MB) des PfHV erscheint i.d.R. wöchentlich. 

Verantwortung: 

Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeits-beauftragten des PfHV (Sascha Fochler & Martin Thomas), für den Inhalt der jeweilige Fachwart / Unterzeichner / Autor. 

Kosten / Abonnement:

Der Jahrespreis beträgt 63 EUR. Jeder Verein erhält das in der Satzung vorgeschriebene Pflichtexemplar an seine gemeldete verbindliche Postanschrift (VP). Weitere Exemplare können schriftlich bei der Geschäftsstelle bestellt werden. 

Kündigung:

Die nicht durch Satzung vorgeschriebenen Exemplare können bis 15.5. bzw. 15.11. zum 30.6. bzw. 31.12. gekündigt werden. 

Redaktionsschluss / Meldestelle:

Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten mittwochs um 17 Uhr, für Faxe/Anrufe/… an die Geschäftsstelle mittwochs um 9 Uhr. Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur Infos per E-Mail UND in der Formatvorlage für das MB bearbeiten. Faxe/Anrufe/… bitte an die Geschäftsstelle. Bei Fragen: MB
pfhv.de  oder  Geschaeftsstelle
pfhv.de
Haftungsausschluss:

Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht und ein Anspruch auf Rückerstattung des Bezugspreises besteht nicht. 

Geschäftsstelle PfHV:  LLZ Haßloch, Pfalzplatz, 67454 Haßloch

Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 8.00–12.00  &  Mi 17.00-20.00 Uhr
Tel.: 06324 - 981068 
Fax: 06324 - 82291
E-Mail: Geschaeftsstelle
pfhv.de  

Anschrift: Pfälzer Handball-Verband, Postfach 1339, 67447 Haßloch  
Öffentlichkeitsbeauftragte PfHV:

Sascha Fochler (Sascha.Fochler
pfhv.de)

Martin Thomas (Martin.Thomas[image: image28.jpg]


pfhv.de)    
Für spezielle Rückfragen:

Dieses MB wurde erstellt von: 
Sascha Fochler






Downloaden Sie das MB schon donnerstags – www.pfhv.de


